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BEC INFRASTRUKTUR SERVICES

Citrix Assessment
Framework
Von technischen Beobachtungen zu
nachvollziehbaren Ursachen und priorisierten
Maßnahmen.

Öffentliches Kompetenzdokument für IT-Leitung, Workplace-Verantwortliche und
IT-Dienstleister.

Citrix Virtual Apps and Desktops · Windows / Active Directory · FSLogix · Virtualisierung · Storage · Netzwerk

PRÜFEN → DIAGNOSTIZIEREN → BEHEBEN

Methodischer Überblick | Ausgabe November 2026



BEC Infrastruktur Services  |  becvirtual.de 2

01 / AUSGANGSSITUATION

Warum ein strukturiertes Assessment?
Komplexe Citrix-Störungen lassen sich selten zuverlässig durch die isolierte Betrachtung eines
einzelnen Systems erklären. Lange Anmeldungen, instabile Sitzungen oder ungleichmäßige
Performance können durch mehrere technische Abhängigkeiten beeinflusst werden.

Das BEC Citrix Assessment Framework beschreibt einen nachvollziehbaren Weg von der
Ausgangsfrage über die Datenerhebung und Evidenzbewertung bis zu einem priorisierten
Maßnahmenplan.

Typische Anlässe
• Wiederkehrende oder steigende Anmeldezeiten und Profilverzögerungen

• Unklare Performance-Probleme trotz unauffälliger Einzelkomponenten

• Störungen nach Changes, Migrationen oder Infrastrukturumbauten

• Fehlende Transparenz über Abhängigkeiten und technische Risiken

• Bedarf an unabhängiger Bewertung vor größeren Investitionen

Was das Assessment nicht verspricht

Ein Assessment garantiert weder eine bestimmte Leistungsverbesserung noch die
Identifikation jeder Ursache. Der Untersuchungsumfang, die Datenlage und die Zugriffsrechte
bestimmen, welche Aussagen belastbar möglich sind.
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02 / TECHNISCHE WIRKUNGSKETTE

Das Diagnosemodell: vom Benutzer bis zur
Infrastruktur
Ausgangspunkt ist ein beobachtbares Benutzerproblem, beispielsweise eine verzögerte
Anmeldung oder eine instabile Sitzung. Anschließend werden die beteiligten
Verarbeitungsschritte und Infrastrukturkomponenten entlang ihrer Abhängigkeiten untersucht.

Ebene Beispielhafte Fragestellungen

Benutzer & Sitzung Wann tritt die Störung auf? Welche Benutzer, Standorte oder VDAs sind
betroffen?

Citrix Delivery Wie verhalten sich Broker, StoreFront, VDA, Policies und
Sitzungsaufbau?

Identität & Richtlinien Welche AD-, DNS- oder GPO-Vorgänge beeinflussen die Anmeldung?

Profile & Daten Wie lange dauern FSLogix Profile Attach und Zugriffe auf Profilspeicher?

Plattform Welche Hinweise liefern Hypervisor, Compute, Storage und Netzwerk?

Die Analyse verbindet diese Ebenen über Zeitpunkte, betroffene Entitäten und überprüfbare
Abhängigkeiten. Gleichzeitige Auffälligkeiten sind ein Hinweis, aber noch kein
Ursachennachweis.
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03 / TRANSPARENTER UMFANG

Untersuchungsbereiche und Datenquellen
Welche Komponenten untersucht werden, wird vorab abgestimmt. Das Framework ist modular
und kann an Architektur, Betriebsmodell und vorhandene Daten angepasst werden.

Citrix & Windows

Delivery Controller, StoreFront, VDAs, Sitzungs- und Anmeldephasen, relevante
Windows-Ereignisse.

Active Directory, DNS & GPO

Erreichbarkeit und Antwortverhalten von Verzeichnisdiensten, Namensauflösung,
Richtlinienverarbeitung und Änderungen.

FSLogix & Benutzerprofile

Profilbereitstellung, Attach-Verhalten, Containerzugriff, Fehlerprotokolle und Abhängigkeiten
zum Dateidienst.

Virtualisierung, Storage & Netzwerk

Ressourcenauslastung, Latenzen, Kapazitätsindikatoren und Pfad- beziehungsweise
Kommunikationsauffälligkeiten.

Vorhandenes Monitoring

Auswertung verfügbarer Daten etwa aus Splunk, uberAgent und herstellerspezifischen
Werkzeugen.

Es werden keine bestimmten Produkte oder Datenquellen vorausgesetzt. Fehlende Messdaten werden als
Einschränkung dokumentiert, nicht durch Vermutungen ersetzt.
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04 / EVIDENZ UND ZEITBEZUG

Wie aus Beobachtungen belastbare Befunde
werden

Stufe Bedeutung

Beobachtung Ein Messwert, Ereignis oder Zustand ist dokumentiert.

Korrelation Mehrere Beobachtungen stimmen zeitlich oder über gemeinsame Entitäten
überein.

Hypothese Ein möglicher technischer Wirkzusammenhang wird formuliert.

Validierung Zusätzliche Prüfungen, Vergleiche oder reproduzierbare Tests stützen oder
widerlegen die Hypothese.

Befund Ergebnis mit Evidenz, Einschränkungen und nachvollziehbarer Bewertung.

Die Zeitachse ist entscheidend
• Was war vor der Auffälligkeit der Normalzustand?

• Welche Änderungen oder Abweichungen traten davor auf?

• Ist das Verhalten reproduzierbar oder nur unter bestimmten Bedingungen sichtbar?

• Welche alternative Erklärung muss ausgeschlossen werden?

Eine zeitliche Übereinstimmung allein belegt keine Kausalität. Diese Trennung ist ein
Grundprinzip des BEC-Ansatzes.
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05 / ENTSCHEIDUNGSGRUNDLAGE

Bewertung, Priorisierung und Ergebnisbericht
Der Ergebnisbericht übersetzt technische Beobachtungen in nachvollziehbare Entscheidungen
für IT-Leitung und Betrieb.

Ein typischer Bericht umfasst
• Auftrag, Umfang, untersuchte Systeme und Grenzen der Analyse

• Mess- und Datenbasis einschließlich Zeiträumen und Datenqualität

• Technische Befunde mit Evidenz und Abhängigkeitsbezug

• Einordnung nach Auswirkung, Dringlichkeit und Prüfbedarf

• Priorisierte Maßnahmen einschließlich Verantwortlichkeiten zur Abstimmung

• Offene Fragen, Risiken und empfohlene nächste Prüfschritte

Beispielhafte Priorisierung

Priorität Entscheidungsperspektive

Hoch Relevante Betriebsbeeinträchtigung oder dringender Prüf-/Handlungsbedarf.

Mittel Wiederkehrende Auffälligkeit mit plausibler Auswirkung; gezielte Vertiefung
sinnvoll.

Beobachten Derzeit begrenzte Evidenz oder Auswirkung; Messbasis und Verlauf weiter
prüfen.

Die Priorisierung wird mit dem Auftraggeber anhand seiner Betriebsanforderungen abgestimmt.
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06 / LEISTUNGSWEGE

Zusammenarbeit mit BEC
Das Framework unterstützt einen klar abgegrenzten Ablauf. Der konkrete Leistungsumfang
wird jeweils vor der Beauftragung vereinbart.

01 | Prüfen

Infrastruktur Health Check oder regelmäßiger Operational Review: strukturierte Bewertung
vorhandener Daten, technischer Abhängigkeiten, Risiken und Trends.

02 | Diagnostizieren

Vertiefte Ursachenanalyse zu einer konkreten Störung oder Auffälligkeit, einschließlich
Hypothesenprüfung und Dokumentation der Evidenz.

03 | Beheben

Gesondert vereinbarte technische Arbeitspakete, etwa zur Konfigurationskorrektur,
Administration oder Umsetzungsbegleitung mit dokumentierter Übergabe.

Klare Abgrenzung

Das Framework ist kein 24/7-Monitoring, kein SOC-/NOC-Service und ersetzt nicht die
Betriebsverantwortung des Auftraggebers. Produktive Änderungen erfolgen nur im
ausdrücklich vereinbarten Umfang.

Ihr nächster Schritt

Sie möchten die Ursachen wiederkehrender Citrix-/RDS-Probleme systematisch eingrenzen
oder Ihre Infrastruktur unabhängig bewerten lassen? Besprechen wir Ihre Ausgangslage in
einem 30-minütigen Infrastruktur-Erstgespräch.
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Dieses Dokument erläutert eine Methodik. Es enthält keine kundenspezifischen Befunde und keine
behaupteten Projektergebnisse.

https://becvirtual.de/


